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7. Grundsatzentscheid für die Sicherung der ärztlichen 
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Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Gerne laden wir Sie am 19. Juni 2025 zur 59. Gemeindeversammlung ein. Im Fokus 
steht die Abstimmung über die Jahresrechnung 2024 der Politischen Gemeinde 
Hüttwilen. Zusätzlich werden die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger über weitere 
Sachgeschäfte beschliessen können. 
 
Der Rechnungsabschluss 2024 weist einen Ertragsüberschuss von  
Fr. 67’694.56 aus, budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 138'472.00. Die 
Jahresrechnung bietet mit dem Verkauf des Grundstücks «Hofwies» einige 
Besonderheiten. Welche und wie das Rechnungsergebnis zustande gekommen ist, 
wird unter Traktandum 4 im Detail erklärt. Die ausführlichen Auswertungen der 
Jahresrechnung können auf der Homepage der Gemeinde www.huettwilen.ch 
heruntergeladen oder bei der Gemeindeverwaltung auf Wunsch in Papierform 
bezogen werden.  
 
Es ist sehr erfreulich, wie sich die Politische Gemeinde sowohl im privaten 
Wohnungsbau wie auch im Gewerbebereich weiterentwickelt. Investitionen durch 
Private haben häufig Auswirkungen auf die öffentliche Infrastruktur und bieten oft auch 
sinnvolle Synergien. So wird die Gemeindeversammlung an der diesjährigen 
Rechnungsversammlung über das Infrastrukturprojekt «Letten» diskutieren und 
beschliessen. Für den Gemeinderat ist es wichtig, dass private Investitionen nicht 
durch mangelnde Gemeindeinvestitionen verzögert oder gar verhindert werden. Auch 
im Bereich der EW-Netzinfrastruktur tut sich enorm viel. Das EW der Politischen 
Gemeinde Hüttwilen hat mit dem Infrastrukturprojekt «Letten» die Gelegenheit, das 
EW-Netz mit dem Bau einer zusätzlichen Trafostation, integriert in das neue 
Betriebsgebäude der Firma Heller, zu verstärken. Der Standort ist optimal und die 
Gelegenheit einmalig. Mit dieser Netzverstärkung wird ein weiterer wichtiger Schritt 
unternommen, um die Netzstabilität zu verbessern. Aber nicht nur im Netzbereich 
passiert viel. Durch die sehr dynamischen Änderungen der gesetzlichen 
Rahmenbedingungen hinsichtlich der Energiestrategie 2050, bildet das geltende EW-
Reglement viele Punkte nicht mehr ab und musste überarbeitet werden. Über das neue 
EW-Reglement wird unter Traktandum 9 abgestimmt.  
 
Wie Sie der Traktandenliste weiter entnehmen können, ist auch über einen 
Grundsatzentscheid zur Sicherung der medizinischen Grundversorgung 
abzustimmen. Bisher wurde die Bevölkerung zwar laufend über die wichtigsten 
Schritte in Zusammenhang mit dem Ärztezentrum Seebachtal informiert, sie konnte 
sich jedoch nicht dazu äussern. Wie bedeutend und notwendig eine ärztliche 
Versorgung in Hüttwilen ist und ob die Gemeinde das Projekt vorantreiben soll, 
entscheidet letztlich der Souverän. 
 
Auch an dieser Gemeindeversammlung werden sehr wichtige Themen behandelt, 
welche direkt auf die Entwicklung und die Attraktivität der Politischen Gemeinde 
Hüttwilen Einfluss haben. Ergreifen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie an der 
Gemeindeversammlung teil. Der Gemeinderat begrüsst eine breite Meinungsbildung 
und freut sich auf interessante Diskussionen.  
 
 
Sabina Peter Köstli 
Gemeindepräsidentin 
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Politische Gemeinde Hüttwilen 
 

Protokoll über die 58. Versammlung der Politischen Gemeinde Hütt-
wilen vom Mittwoch, 13. Dezember 2023 um 19.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle der Primarschule Nussbaumen. 
 
 
Vorsitz:  Sabina Peter Köstli, Gemeindepräsidentin 
 
Traktanden:  

1. Begrüssung und Informationen aus den Ressorts 
 

2. Präsenz ermitteln und Wahl der Stimmenzähler 
 

3. Protokoll der 57. Gemeindeversammlung vom 13.06.2024 
 

4. Nachtragskredit von netto Fr. 120’000.00 exkl. MwSt.  
für das Projekt Trafostation Aeschi / GV-Beschluss vom 9. Juni 
2022 

 
5. Budget 2025 und Genehmigung Steuerfuss 
a) Erfolgsrechnung 
b) Investitionsrechnung 
c) Festlegen des Steuerfusses, 48% (wie bisher) 
 
6. Information zur hausärztlichen Situation 
 
7. Verschiedenes und Umfrage 

_________________________________________________________________   

1. Begrüssung und Informationen aus den Ressorts 

 
Eröffnung 
Sabina Peter Köstli begrüsst im Namen des Gemeinderates die Anwesenden zur 58. 
Gemeindeversammlung und bedankt sich für das grosse Interesse an der Gemeinde. 
 
Entschuldigt haben sich: Susannah Seidel und Dieter Beer sowie Christian Thurnheer 
aus Nussbaumen und Walter Schmid aus Hüttwilen. Als Gäste werden begrüsst: Herr 
Samuel Koch, Redaktor der Thurgauer Zeitung. S. Peter hofft auf eine sachliche Be-
richterstattung. Von der Gemeindeverwaltung und ohne Stimmrecht anwesend sind 
Catherine Walser, Einwohnerkontrolle und Stefan Peterer, Bauverwaltung. Ebenfalls 
von der Gemeindeverwaltung aber mit Stimmrecht anwesend ist Silvio Lütolf aus Hütt-
wilen. 

 
 

 
Informationen aus den Ressorts 
 
Sabina Peter Köstli; Gemeindepräsidentin 
Einleitend stellt S. Peter fest, dass die Kompromissbereitschaft in vielen Lebenssituati-
onen spürbar abnimmt. Auch scheinen immer mehr Menschen das Vertrauen in öffent-
liche Institutionen zu verlieren. Es sei daher wieder an der Zeit, gemeinsame Lösungen 
zu suchen und Konsens zu fördern. Die Gemeindebehörde versucht dies auch über den 
verstärkten Kontakt mit der Bevölkerung über die Seebachtaler News und die Website. 
Darin werden Themen aus den Gemeinderatssitzungen, Beschlüsse und sonstige nütz-
liche Informationen aus der Gemeinde publiziert und mit der Öffentlichkeit geteilt. Mit 
der Offenlegung solcher Informationen soll auch das gegenseitige Verständnis und Ver-
trauen gefördert werden. S. Peter wünscht sich für das neue Jahr eine grössere Bereit-
schaft für Kompromisse und einen guten Dialog miteinander.  
 
Richtplanrevision Energie des Kantons Zürich 
Die Gemeinde Hüttwilen hat an der Vernehmlassung zur Richtplanrevision teilgenom-
men. Inzwischen ist das öffentliche Verfahren abgelaufen. Gemäss Rücksprache mit 
dem Amt für Raumentwicklung des Kantons Zürich, sind 5‘500 Stellungnahmen zum 
geplanten Richtplan eingegangen. Die Auswertungen werden wohl einige Zeit in An-
spruch nehmen. Die Stellungnahme der Politischen Gemeinde Hüttwilen wurde auf der 
Webseite publiziert. Auch im Rahmen der Nutzungsplanung kann sich die Gemeinde 
später einbringen. 
 
Verwaltungsüberprüfung / Personalsituation 
Eine Verwaltungsanalyse hat ergeben, dass derzeit eine Personalunterdeckung in der 
Gemeindeverwaltung besteht.. Zusätzlicher Personalbedarf besteht vorwiegend in den 
Bereichen Finanzen und Steuern. Eine Entlastung im Bereich Finanzen wäre auch wich-
tig, um ein Klumpenrisiko aufgrund des Ausfalls des Gemeindeschreibers zu minimie-
ren. Zudem sollen Stellvertretungen in den Bereichen Steuern und Finanzen geschaffen 
werden, was auch aus Sicht der kantonalen Steuerverwaltung nötig wäre. Trotzdem soll 
die Verwaltung schlank und effizient bleiben, was weiterhin ein grosses Anliegen der 
Gemeindebehörde ist. Neu wird S. Lütolf die Springerfunktion übernehmen und die Be-
reiche Finanzen und Steuern unterstützen und vertreten. Die Stelle «Leitung Steuer-
amt» wurde neu ausgeschrieben. Valable Bewerbungen liegen vor. Nach Genehmigung 
des Budgets kann die Anstellung ausgeführt werden.  
 
Ersatzwahlen Gemeinderat 
Im 2025 zeichnen sich zwei Vakanzen in der Gemeindebehörde ab. C. Isenring und M. 
Fritschi haben ihren Rücktritt per Ende Mai 2025 bekanntgegeben. Beide haben sich 
während zehn respektive acht Jahren Amtszeit mit viel Engagement für das Wohlerge-
hen und für die Gesellschaft eingesetzt.  Der 1. Wahlgang findet am eidgenössischen 
Abstimmungstag vom 19. Mai statt. Ein allfälliger 2. Wahlgang findet im September statt. 
S. Peter ermuntert die Anwesenden, sich für einen Sitz in die Gemeindebehörde zur 
Wahl zu stellen. 
 
Daniel Bauer; Ressort Finanzen, Generationenfragen und Kultur 
Jugendhaus Hüttwilen 
D. Bauer hat sich in den letzten Monaten verstärkt für den Strategieschwerpunkt im 
Bereich der Kinder- und Jugendförderung engagiert. Im November 2022 hat ein eige-
ner kleiner Jugend-Strategieworkshop stattgefunden. Dabei hat sich herausgestellt, 
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dass ein Jugendtreff ein Bedürfnis der Jugendlichen ist. Mit Silvan Meier wurde eine 
weitere Zusammenarbeit eingegangen. Es wurde geprüft, ob der Betrieb eines Ju-
gendtreffs möglich ist und evaluiert, was die Bedürfnisse der Jugendlichen sind. Dar-
aus hat sich nun eine vorübergehende Nutzung des ehemaligen Kramerhauses in 
Hüttwilen ergeben. Dieses soll den Jugendlichen als Zwischennutzung zur Verfügung 
gestellt werden, bis eine definitive Lösung gefunden werden kann. 
 
Ferienpass Frauenfeld 
Auch die Förderung von Jugendlichen auf Primarstufe ist ein strategisches Ziel. Die 
Ferienpass Organisation Frauenfeld hat zugesagt, dass die Kinder aus der Politischen 
Gemeinde Hüttwilen ebenfalls am Ferienpass teilnehmen dürfen. Umliegende Ge-
meinden nutzen bereits dieses Angebot. Drei Kurse wurden schon in den Herbstferien 
zugesichert, wobei die Teilnahme an bis zu acht Kursen möglich wäre. Ein Kurs kostet 
Fr. 20.00, wovon Fr. 10.00 durch die Eltern und die anderen Fr. 10.00 durch die Ge-
meinde erbracht werden. Zudem k während den Herbstferien gratis die Eisbahn und 
der Stadtbus in Frauenfeld genutzt werden. Die Anmeldungen werden über die Pri-
marschulen abgewickelt.  
 
Gemeindeanlässe 
Der traditionelle Neujahrsempfang findet am 2. Januar um 10.00 Uhr in der Sporthalle 
der SSG Hüttwilen statt. Mit einem Apéro und musikalischer Unterhaltung startet die 
Gemeinde ins neue Jahr. D. Bauer würde sich über eine rege Teilnahme freuen.  
 
Mike Fritschi;  
Ressort öffentliche Sicherheit, Liegenschaften und Wärmeverbund 
 
Liegenschaften-Strategie 
An einem Workshop wurden die bestehenden Gemeindeliegenschaften in einem ersten 
Schritt erhoben. In einem nächsten wird mit einem Fachplaner geprüft, wo Potential 
besteht, bei welchen Liegenschaften Unterhalt nötig ist und welche womöglich veräus-
sert werden könnten. Der Fachplaner wurde vom Gemeinderat bereits bestimmt und 
der Auftrag wird nach Genehmigung des Budgets erteilt. Das Ziel ist, mit einer Kommis-
sion verschiedene Szenarien und einen Strategiebericht auszuarbeiten. Die Kommis-
sion setzt sich aus Personen aus der Gemeinde zusammen. 
 
Militär 
Gestiegene Anforderungen an die militärisch genutzten Liegenschaften haben inzwi-
schen die Anzahl von Einquartierungen reduziert. Der Gemeinderat hat sich gegen grös-
sere Investitionen in militärisch genutzte Liegenschaften entschieden, da das Militär den 
Fokus eher auf die Nutzung der Kaserne Frauenfeld legt. Ohne eine Zusicherung, dass 
in Hüttwilen auch künftig Belegungen stattfinden werden, machen Investitionen keinen 
Sinn. Einquartierungen könnten im 2025 jedoch wieder stattfinden, da die Kaserne Frau-
enfeld wegen Baumängeln in den Unterkünften noch nicht voll bezugsfertig ist.  
 
Schiesswesen 
Hüttwilen verfügt über eine gute Schiessanlage. Es fehlen jedoch noch Hochblenden, 
welche die Schiesssicherheit erhöhen. Diesbezüglich wurden während einer Überprü-
fung Sicherheitsmängel festgestellt. Im 2026 sollen die Hochblenden ausgeführt wer-
den. 
 
 

 
 

Christoph Isenring; Ressort Tiefbau und Verkehr, Werke (Wasser und Gas), 
Wasserversorgung 
In der Pumpstation Müliwies wurde versuchsweise eine Aktivkohle-Dosieranlage einge-
baut. Dabei handelt es sich um eine Komplexe Anlage, welche das Wasser von Schad-
stoffen reinigen soll. Das Wasser aus der Müliwies wird zurzeit nicht genutzt. Probleme 
mit Chlorothalonil gibt es jedoch auch in Hüttwilen, wo das Wasser derzeit gemischt 
werden muss. Neuerdings werden auch per- und polyfluorierten Alkylverbindungen 
(PFAS) zu einem Problem der Wasserversorgungen. Zudem ist bereits ein neuer Wert 
auf Bundesebene in Planung, welcher in der Wasserversorgung künftig gemessen wer-
den muss. Die Anforderungen an die öffentlichen Wasserversorgungen steigen. 
 
Der Bau eines neuen Reservoirs der Gruppenwasserversorgung Schafferetsbuck be-
findet sich derzeit im Rohbau. Zudem wird eine Erschliessung der Versorgung Schaffe-
retsbuck mit einem zweiten Standbein geplant. 
 
Tempo-30-Zone 
Aufgrund von Reaktionen aus der Uerschhauser Bevölkerung, wo der Bau von drei Ver-
tikalversätzen geplant war, wird das Ausführungskonzept nochmals überprüft und wenn 
möglich überarbeitet. Es wird zudem geprüft, ob die Umsetzung von Tempo 30 allenfalls 
etappiert erfolgen soll.  
 
Konzept Ortsdurchfahrt Hüttwilen 
Eine Informationsveranstaltung zum Konzept Ortsdurchfahrt Hüttwilen wurde auf An-
fang Jahr vorgesehen. Der Termin wurde nun auf das Frühjahr 2025 verschoben.  
 
Ueli Hagen; Umwelt, Volkswirtschaft, Badestellen 
Rückblick Badesaison 
Das Jahr 2024 war geprägt von langen und starken Regenfällen. Der grösste Teil der 
Badesaison ist daher ins Wasser gefallen und der für die Badestelle erforderliche Um-
satz konnte in den guten Sommermonaten nicht mehr aufgeholt werden. Inzwischen 
wurde am neuen Gebäude eine Dachrinne erstellt. Im 2025 wird der Einbau eines Plat-
tenbodens, welcher zu den Umkleideräumen und den Duschen führt, vorgesehen. 
 
Altlastensammelstelle Tobelbrunnen 
Während dem Hochwasser im 2021 wurde belastetes Material aus dem Tobelbrunnen 
gespült, welches geprüft werden musste. Schlitzproben haben stattgefunden und zu-
dem musste die Hangsicherheit geprüft werden. Der Hang ist stabil und die Ergebnisse 
aus der Bodenprobe haben nichts Besonderes ergeben. Der Prüfbericht wird nun an 
das Amt für Umwelt überwiesen zur Prüfung und Beurteilung. 
 
Evaluation Grüngutsammlung 
Lösungen, wie die Grüngutentsorgung in der Gemeinde Hüttwilen künftig realisiert wer-
den sollen, werden derzeit evaluiert. Dabei werden die Kosten für einen vollen Ausbau 
der Sammelstelle in Nussbaumen erhoben, welche für einen weiteren Betrieb anfallen 
würden. Wenn alle Informationen vorliegen, wird die Bevölkerung über das weitere Vor-
gehen beschliessen können.  
 
Überprüfung Starkregentauglichkeit Gewässermassnahmen 
Während der vergangenen Starkregen waren Seitenbäche, aber auch der Heldbach 
und weitere Dorfbäche, teilweise überfordert. Alle Gewässer werden nun geprüft und 
deren Zustände erfasst. Die Eindolung des Heldbachs in Hüttwilen ist altershalber am 
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zerfallen. Massnahmen wurden geprüft und ein Abwägungsverfahren läuft derzeit. Bei 
der Wahl des Projekts wird es wichtig sein, dass die Kosten verhältnismässig sind. 
 
2. Präsenz ermitteln und Wahl der Stimmenzähler  
Es sind 91 Stimmberechtigte und 4 Gäste anwesend. Das absolute Mehr beträgt 46 
Stimmen. Als Stimmenzähler wird Martin Fehr, Nussbaumen, als bestehendes Wahlbü-
romitglied bestimmt. Silvio Lütolf, Hüttwilen, wird mit grossem Mehr gewählt.  
 
Gegen die Einladung zur Versammlung, gegen die Traktandenliste und gegen die 
Stimmberechtigung Anwesender wird kein Einspruch erhoben. Die vorliegende Trak-
tandenliste wird genehmigt. 
 
3. Protokoll der 57. Gemeindeversammlung vom 13.06.2024 
Das Protokoll wurde mit der Botschaft versendet und wird nicht verlesen. Es folgen 
keine Wortmeldungen.  
 
Das Protokoll wird mit grossem Mehr genehmigt. 
 
4. Nachtragskredit von netto Fr. 120’000.00 exkl. MwSt.  
für das Projekt Trafostation Aeschi / GV-Beschluss vom 9. Juni 2022 
An der Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022 wurde der Kreditantrag zur Verlegung 
und den Ersatz der Trafostation Aeschi und der Verteilkabine ARA bei der Badi Hüttwi-
len, in der Höhe von Fr. 366'180.00 inkl. MwSt. von den Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern genehmigt. 
 
Verschiedene Punkte haben dazu geführt, dass das Projekt TS-Aeschi nun teurer aus-
fällt als ursprünglich angenommen. Die Mehrkosten lassen sich wie folgt herleiten: 
 
 Veränderte Leitungsführung (+30 %) aufgrund der vielen Drainageleitungen in den 

landwirtschaftlichen Nutzflächen.  
 Ursprünglich vorgesehener Standort für Trafostation wurde vom Kanton nicht bewil-

ligt. 
 Preissteigerungen führen zu massiv höheren Kosten für Kupfer (+25 %). 
 Grössere Querschnitte, die sich anhand der digitalen Berechnung der Netzbelastung 

ergeben haben für die Erschliessungsleitungen, was sich zwischenzeitlich durch die 
stark gestiegenen Kupferpreise deutlich niederschlägt auf die Gesamtkosten. 

 
Aufgrund der Projektänderungen ergeben sich die Mehrkosten wie folgt: 

 Transformator (Teuerung durch geopolitische Lage) 
 Zusätzliche Holzverschalung, aufgrund des geänderten Standorts der Tra-

fostation 
 Aufwändigerer Tiefbau, aufgrund der geänderten Leitungsführung 
 Verkabelung inkl. der neu hinzugekommenen Erschliessungsleitungen 
 Höhere Projektleitungskosten aufgrund der Projektanpassungen 

 
Die Diskussion wird eröffnet und hinsichtlich Fragen/Antworten in Stichworten festge-
halten und auf Namensnennungen verzichtet. Wenn nicht anders vermerkt, ist der Ant-
wortgeber B. Kaufmann.  
 

- Weshalb wurde die Trafostation (TS) direkt auf den Boden gestellt? Sollte das 
Wasser steigen, läuft es wieder in die TS  

 
 

 Es handelt sich um eine Wasserdichte TS. Diese ist bereits mehrfach im 
Einsatz, vor allem in Sumpfgebieten. Wäre die TS erhöht worden, wäre 
eine Stufe nötig geworden, was das Unfallrisiko erhöht. 

- Der Nachtragskredit wird nun nötig, weil dem Ingenieurbüro ein Fehler unterlau-
fen ist? Über die Drainagen in den landwirtschaftlichen Nutzflächen wusste man 
ja bereits zuvor Bescheid. 
 Als alleinige Begründung reicht dies nicht. Dem Ingenieurbüro lagen le-

diglich die EW-Pläne vor, worauf die Planung basierte. Durch die Erarbei-
tung eines Netzplanes, weiss man heute mehr als früher. 

 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen.  
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den Nachtragskredit für das 
Projekt Trafostation Aeschi in der Höhe von netto Fr. 120'00.00 exkl. MwSt. zu bewilli-
gen.  
 
Abstimmung 
Mit 51 Ja und 29 Nein Stimmen bei 6 Enthaltungen (5 ohne Hand erheben) stimmt die 
Gemeindeversammlung dem Nachtragskredit von Fr. 120‘000.00 exkl. MwSt. zu.  
 
5. Budget 2025 

a) Erfolgsrechnung 
b) Investitionsrechnung 
c) Festlegung des Steuerfusses von 48 % (wie bisher) 

 
Die Erfolgsrechnung 2025 schliesst mit einem budgetieren Aufwandüberschuss von  
Fr. 133‘070.00 ab. Es handelt sich um ein «normales» Budget ohne wesentliche Abwei-
chungen zu den Vorjahren. Einschneidend sind vor allem wesentliche Mehrausgaben 
für die gesetzliche wirtschaftliche Hilfe. Darauf hat die Behörde jedoch keine Einfluss-
möglichkeiten. Die Kostensteigerung muss zur Kenntnis genommen werden. Um die 
künftige Mehrbelastung kompensieren zu können, werden in der Jahresrechnung 2024 
zusätzliche Abschreibungen im steuerfinanzierten Bereich vorgesehen. Diese werden 
mit dem Rechnungsabschluss 2024 vorgestellt. Hinsichtlich dem freien Eigenkapital von 
Fr. 3.2 Mio. sind jedoch auch negative Rechnungsergebnisse gut verkraftbar. D. Bauer 
erwähnt einige Abweichungen, auf welche bereits in der Botschaft hingewiesen wurde. 
Danach wird die Diskussion eröffnet. Es folgen keine Wortmeldungen. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Genehmigung des Budget 
2025. 

a) Erfolgsrechnung 2025 
Das grosse Mehr stimmt der Erfolgsrechnung 2025 zu. 

b) Investitionsrechnung 2025 
Das grosse Mehr stimmt der Investitionsrechnung 2025 zu. 

c) Festlegen des Steuerfusses, 48 % (wie bisher) 
Das grosse Mehr stimmt dem Steuerfuss von 48 % (wie bisher) zu. 
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6. Information zur hausärztlichen Situation 
Beim Druck der Botschaft war das weitere Vorgehen in Bezug auf die Schliessung der 
Praxis Dres. med.  Schembra in Hüttwilen noch nicht klar. Der Gemeinderat ist sehr 
dankbar dafür, dass die medizinische Grundversorgung ab März 2025 durch ein neu 
gegründetes «Ärztezentrum Seebachtal» vorerst sichergestellt ist. Alle Angaben dazu 
sind auf der Webseite der Gemeinde und als Einlageblatt in der Seebachtaler News zu 
finden. Dr. Butsch, Stammheim, wird verdankenswerterweise vorübergehend Patientin-
nen und Patienten aus der ehemaligen Praxis Schembra behandeln, bis das neue Ärz-
tezentrum eröffnet ist. Dies ist für die Arztpraxis Dr. Butsch eine Herausforderung.  Unter 
www.az-seebachtal.ch kann das Team des Ärztezentrums bereits eingesehen werden. 
Dossiers können bis am 20. Dezember 2024 auf Voranmeldung bei der Praxis 
Schembra abgeholt werden. Danach ist dies auch noch möglich, aber nur über die Kon-
taktaufnahme per Mail mit Herrn und Frau Schembra. Vorübergehend bleibt der Stand-
ort der Arztpraxis in der Kawazen. Da die Eigentümer dieser Liegenschaft jedoch deren 
Verkauf erwägen, handelt es sich vorerst nur um eine Übergangslösung. Das Baukon-
sortium Hirschen bietet Hand und würde Räumlichkeiten für ein Ärztezentrum zum Ver-
kauf anbieten. Eine Vorstudie über den Finanzierungsbedarf läuft derzeit. Womöglich 
würde auch die Gemeinde für eine allfällige Beteiligung angefragt werden. Das Ziel 
wäre, im 2026 die Praxis neu zu eröffnen. Tim Jenni von der PraxaMed Center AG 
erweist sich als engagierter und fachkundiger Berater. Für den Gemeinderat wäre es 
unmöglich gewesen, eine solche Lösung zu erarbeiten. Der Gemeinderat hofft nun, 
dass für die Patientinnen und Patienten zumindest kurzfristig eine gute Lösung gefun-
den werden konnte. Es ist grundsätzlich nicht Kernaufgabe der Gemeinde, die medizi-
nische Grundversorgung zu sichern. Eine Artpraxis ist jedoch für die Attraktivität einer 
Gemeinde durchaus wichtig. 
 
Die Diskussion wird eröffnet und hinsichtlich Fragen/Antworten in Stichworten festge-
halten und auf Namensnennungen verzichtet. Wenn nicht anders vermerkt, ist die Ant-
wortgeberin S. Peter Köstli.  
 

- Wäre das Kramerhaus nicht auch eine Option für ein Ärztezentrum? 
 Diese Liegenschaft wurde ebenfalls mehrfach auf ihre Eignung geprüft. 

Da  das Kramerhaus mehrere Stockwerke hat, ist es für ein Ärztezentrum 
ungeeignet. 

- Die Parkierung soll ebenfalls in der Planung berücksichtigt werden, sofern die 
Liegenschaft Hirschen als Standort in Erwägung gezogen wird. 
 Dies ist sicher ein wichtiger Punkt, da teilweise bis zu 10 Fahrzeuge 

gleichzeitig erwartet werden. 
 
9. Verschiedenes und Umfrage 
 
Verabschiedung Gemeinderat 
Ch. Isenring ist am 1. Juni 2015 in den Gemeinderat eingetreten und hat die Ressorts 
Tiefbau, Verkehr und später die Wasser- und Gasversorgung übernommen. Durch sein 
Arbeitsumfeld in der Gemeinde Eschenz verfügt er über viel und wertvolles Knowhow. 
Trotz seinem beruflichen 100 % Pensum hat er auch noch die Brunnenmeisterausbil-
dung mit eidg. Fachausweis abgeschlossen. Ch. Isenring ist nicht davor zurückge-
schreckt, selber in einen Graben zu steigen oder eine Strassensperrung zu machen.   
 
Mike Fritschi ist seit dem 1. Januar 2017 Mitglied des Gemeinderats. Seine Ressorts, 
Öffentliche Sicherheit, Liegenschaften und Fernwärme. hat M. Fritschi mit sehr grossem 

 
 

Engagement geführt. Sein Einsatz für die Feuerwehr, welche er präsidierte, war bei-
spielhaft. Seine Geschäfte hat er immer gut vorbereitet und durchdacht.  
 
Der Gemeinderat bedauert die beiden Rücktritte daher sehr und bedankt sich an dieser 
Stelle für die erbrachten Leistungen und die hervorragend gute Zusammenarbeit. 
 
M. Fritschi erinnert sich daran, bei seinem Amtsantritt von Pascal Muggensturm einige 
Ordner erhalten zu haben und mit ihm in der Gemeinde herumgefahren zu sein. Und 
damit ist dann die Arbeit als Gemeinderat auch schon bereits losgegangen. Der Zeit-
aufwand nebst einem 100 % Arbeitspensum ist durchaus herausfordernd. Für M. 
Fritschi war der Einsitz im Gemeinderat jedoch ein bewusster Entscheid. Er konnte 
spannende Projekte umsetzen und viele schöne und interessante Gespräche führen. 
Die Investition in die Sporthalle Hüttwilen und der Ausbau der Fernwärme waren für ihn 
prägend. Der Einsatz im Feuerwehrzweckverband und der Bau des neuen Badehüsli in 
Hüttwilen waren ebenfalls grosse Herausforderungen. Auch sein Engagement für das 
Kramerhaus wird er bleibend in Erinnerung behalten. Die beruflichen Anforderungen 
sind gestiegen, weshalb er sich letztlich für den Rücktritt aus dem Gemeinderat ent-
schieden hat und nun die Aufgaben jemand anderem übergeben möchte. Sein grosser 
Dank gilt auch dem Gemeinderat und der Verwaltung. Alle haben zusammengehalten 
und gut zusammengearbeitet. Positive Rückmeldungen aus der Bevölkerung lassen zu-
dem die wenigen negativen verschwinden. 
 
Ch. Isenring erinnert sich, dass sich vor zirka zehn Jahren Manuela Mazenauer, Uer-
schhausen, Mitglied der damaligen Findungskommission, zu seinem Interesse an ei-
nem Gemeinderatsmandat erkundigt hat. Sein Arbeitspensum konnte er auf 80 % redu-
zieren, weshalb dadurch auch die Ausübung von Hobbys noch möglich war. Danach hat 
Ch. Isenring seinen Arbeitgeber nach Eschenz gewechselt. Dass nun Sitzungen in der 
Nähe seines Arbeitsstandorts stattgefunden haben, war sehr gut. Die vielen Termine 
waren jedoch ebenfalls eine Herausforderung. Das Wissen, welches er sich im Bereich 
der Wasserversorgung aneignen konnte, konnte er sowohl im Beruf, wie auch im Ge-
meinderat einsetzen. Auch Ch. Isenring bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit 
dem Gemeinderat und der Verwaltung und das Verständnis aus der Bevölkerung.  
 
Die Diskussion wird eröffnet und hinsichtlich Fragen/Antworten in Stichworten festge-
halten und auf Namensnennungen verzichtet. Wenn nicht anders vermerkt, ist die Ant-
wortgeber/in ein Mitglied des Gemeinderates.  
 

- In Hüttwilen hat es zirka fünf Bänkli, welche wieder mal aufgefrischt werden soll-
ten. Zudem gibt es am Betburweg ein gelbes Bänkli, welches überhaupt nicht ins 
Bild passt. Ist der Unterhalt der Bänkli vorgesehen und wird das gelbe Bänkli neu 
gestrichen? 
 D. Bauer wird sich um das gelbe Bänkli kümmern. Der Unterhalt der an-

deren Bänkli wird geprüft. 
- Beim Verkauf des Grundstücks Hofwies wurde beim Grundbuchamt festgehal-

ten, dass das Grundstück nicht erschlossen ist. Er ist jedoch davon überzeugt, 
dass die Erschliessung des Grundstücks zu seiner Zeit stattgefunden hat. 
 Es handelte sich um eine reine Formulierungsfrage. Strassenseitig wurde 

das Grundstück damals erschlossen, werkseitig jedoch noch nicht. Da das 
Grundbuchamt diesbezüglich nicht unterscheidet, wurde die Formulierung 
so gewählt. 

-  Könnten Flüchtlinge nicht auch im Kramerhaus untergebracht werden? 
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 Ohne Investitionen in die Liegenschaft wäre das nicht möglich. In der alten 
Post in Nussbaumen sind hingegen keine Investitionen nötig. Bevor nicht 
eine Liegenschaftsstrategie ausgearbeitet wurde, sind im Kramerhaus da-
her keine Investitionen vorgesehen. 

- Soll das Kramerhaus wiederverkauft werden oder wie geht es weiter mit dieser 
Liegenschaft? 
 Das Kramerhaus sollte mit dem Kauf gesichert werden, damit es in guten 

Händen bleibt. Ein Verkauf der Liegenschaft an die richtigen Käufer, ist 
jedoch schon immer eine Option gewesen. Nachdem eine flächende-
ckende Strategie ausgearbeitet wurde, wird die Gemeindeversammlung 
entscheiden können, wie sich die Gemeinde entwickeln soll.  

- Wurde für die ausgeschriebenen Windräder im Kanton Zürich bereits Geld inves-
tiert und wenn ja, wofür? Sollte nicht zuvor die Bevölkerung gefragt werden, ob 
überhaupt Geld investiert werden sollte? 
 Für das Projekt wurde kein Geld investiert, jedoch für die Ausarbeitung 

einer umfassenden Stellungnahme, im Rahmen der Behördenkompeten-
zen. Dem Gemeinderat lag eine Petition mit 92 Unterschriften vor, worin 
Bürgerinnen und Bürger ihre Besorgnis äusserten. Gleichwohl gab es 
auch positive Stimmen zum geplanten Richtplangebiet. Der Gemeinderat 
hat daher eine Stellungnahme in Auftrag gegeben, welche die Situation 
und die Auswirkungen auf die Gemeinde Hüttwilen durchleuchten sollte. 
Nun muss gewartet werden, bis die Eingaben durch den Kanton Zürich 
bearbeitet wurden. 

- Kann die Gemeindeversammlung in Hüttwilen anstatt im Singsaal, neu in der 
Turnhalle stattfinden? Der Singsaal ist jeweils zu eng und stickig. 
 Es wird geprüft, ob die nächste Versammlung in der Turnhalle durchge-

führt werden kann. 
 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen 
 
S. Peter bedankt sich bei allen, welche sich für die Gemeinde einsetzen, insbesondere 
bei allen Funktionären und Delegierten, welche zu einem funktionierenden Gemeinwe-
sen beitragen.   
 
Die Stimmberechtigten erheben keine Einwände gegen die Versammlungsführung.  
S. Peter schliesst die Versammlung um 21.15 Uhr.  
 
 
Die Gemeindepräsidentin  Der Gemeindeschreiber 

 
 
 

Sabina Peter Köstli  Daniel Meier 
 
 

 

Traktandum 4: Abnahme der Rechnung 2024 
 
Die Geschäftsprüfungskommission hat die Rechnung 2024 geprüft und für korrekt befunden. 
Ergänzende Erläuterungen zur Rechnung finden Sie in der nachfolgenden Tabelle. 
 

Konto Bereich Kommentar 
0222.3132.00 Bauverwaltung 

Honorare externe Fachbera-
ter 

Mehrkosten für Beurteilungen von Bauge-
suchen oder Abwicklung von Rechtsverfah-
ren.  

0222.4210.01 Bauverwaltung 
Baubewilligungsgebühren 

Höhere Einnahmen für erteilte Baubewilli-
gung aufgrund umfangreicher Baugesuche.  

0290.3132.00 Verwaltungsliegenschaf-
ten 
Honorare externe Fachbera-
ter 

Tiefere Kosten wegen unbenutzter Hono-
rare. 

0290.3301.10 Verwaltungsliegenschaf-
ten 
Ausserplanmässige Ab-
schreibungen 

Nicht budgetierte Restwertabschreibungen 
aus HRM1. 

0290.3612.01 Verwaltungsliegenschaf-
ten 
Leistungsaustausch mit 
Allg. Haushalt 

Höhere interne Umlagen aufgrund Mehrauf-
wand im Bereich Liegenschaften. 

0290.3893.00 Verwaltungsliegenschaf-
ten 
Einlagen in Vorfinanzierun-
gen des EK 

Bildung einer zweckgebundenen Vorfinan-
zierung aus Verkauf des Grundstücks Hof-
wies in Nussbaumen. 

0290.4290.00 Verwaltungsliegenschaf-
ten 
Übrige Entgelte 

Erträge aus nicht budgetierten NHG Beiträ-
gen Kanton und Gemeinde für Fassaden-
renovation Alterssiedlung Nussbaumen. 

1500.3612.00 Feuerwehr 
Entschädigungen an Ge-
meinden und Gemeinde-
zweckverbänden 

Tiefere Kosten wegen tieferen Beiträgen an 
den Feuerwehrzweckverband. 

1620.3144.00 
 

Zivilschutz  
Unterhalt Hochbauten, Ge-
bäude 

Höhere Kosten für nicht budgetierte Ertüch-
tigung der EW-Installation. Mängelbehe-
bung gemäss Kontrollbericht. 

1620.3701.00 
 

Zivilschutz 
Durchleitende Beiträge an 
Kanton 

Höhere Kosten und im Gegenzug höhere 
Einnahmen in Konto 4707.01. Durchlau-
fende Beiträge. 

3411.4240.00 Freibad 
Benützungsgebühren und 
Dienstleistungen 

Tiefere Einnahmen wegen verregnetem Ba-
disaisonstart. 

5720.3637.20 Gesetzliche wirtschaftli-
che Hilfe 
Unterstützung an übrige 
Schweizer Bürger 

Höher Kosten wegen unerwarteter 
Fremdplatzierungen. 

5720.4260.52 
 

Gesetzliche wirtschaftli-
che Hilfe 
Rückvergütung übrige 
Schweizer Bürger 

Höhere Einnahmen von Privaten für 
Fremdplatzierungen. 

5796.3000.00 
und ff. 

Regionale Fürsorgebe-
hörde 
Diverse Konten 

Sowohl Minderkosten wie auch Mehrauf-
wand. Budgetübereinstimmung durch 
Wechsel des Bürostandorts der Sozialen 
Dienste nicht möglich. 
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6150.3301.10 Gemeindestrassen 

Ausserplanmässige Ab-
schreibungen 

Nicht budgetierte Restwertabschreibungen 
aus HRM1. 

7101.3101.81 Wasserversorgung 
Wasserankauf 

Höhere Kosten für Ankauf von Trinkwasser. 

7101.3143.02 Wasserversorgung 
Unterhalt Leitungsnetz, 
Hydranten 

Höhere Kosten wegen Beseitigungen von 
Rohrleitungsbrüchen. 

8121.3141.00 
 

Flurstrassen 
Unterhalt Strassen / Ver-
kehrswege 

Höherer Unterhalt für Flurstrassen wegen 
Starkregenereignissen. 

8711.3132.00 Elektrizitätswerk Netz 
Honorare externe Fachbera-
ter 

Höhere Kosten für externe Fachberater we-
gen hohem Prüfungsaufwand von Inst.-An-
zeigen (starke Bautätigkeit / Neubau PV) 

8711.3141.11 Elektrizitätswerk Netz 
Unterhalt Niederspannungs-
netz 

Höhere Kosten wegen ausserplanmässiger 
Netzverstärkung Im Wuli. 

9610.3401.00 Zinsen 
Verzinsung kurzfristige Ver-
bindlichkeiten 

Höhere Kreditzinsen für Bankschulden. 
Verbuchung sämtlicher Kreditzinsen über 
dieses Aufwandkonto. Im Gegenzug höhe-
rer Ertrag im Konto 4409.01 für die Verbu-
chung an die Verursacher.  

9630.4439.90 Liegenschaften des Fi-
nanzvermögens 
Übrige Erträge 

Ertrag aus Auflösung Neubewertungsre-
serve HRM1 und Verbuchung Neubewer-
tung Parzelle Hofwies.abzgl. Grundbuchge-
bühr. 

9999.9000.00 Abschluss 
Ertragsüberschuss Erfolgs-
rechnung 

Aus der Erfolgsrechnung 2023 resultiert ein 
Ertragsüberschuss von Fr. 67‘694.56.  

 
In der vorliegenden Botschaft wurde die detaillierte Bilanz-/Erfolgs- und Investitionsrechnung 
abgebildet. Die Auswertungen der Jahresrechnung können zudem auf der Homepage der 
Politischen Gemeinde www.huettwilen.ch eingesehen werden.  
 
Traktandum 5: Antrag zur Verwendung des Ertragsüber-
schusses 
 
Erläuterungen zur Rechnung 2024 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst nach Verbuchen sämtlicher erfolgswirksamer Positionen 
mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 67‘694.56 ab. Budgetiert war ein Verlust von  
Fr. 138‘472.00. Massgebend für den besseren Rechnungsabschluss waren vorwiegend hö-
here Einnahmen im Bereich der Steuern. Die Aufwandseite blieb abgesehen einiger Abwei-
chungen stabil, weshalb auch im 2024 ausgabenseitig von einer guten Budgetdisziplin gespro-
chen werden darf. Geprägt war die Rechnung 2024 vom Verkauf des Grundstücks Hofwies in 
Nussbaumen. Das Grundstück stand mit Fr. 0.00 in den Büchern, da zum Zeitpunkt der letzten 
Bewertung ein Verkauf aufgrund des Altlastenstandorts nicht möglich war und nicht in Frage 
kam. Im Zuge der Überführung vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen wurde die volle Ver-
kaufssumme erfolgswirksam verbucht. Die Jahresrechnung schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von Fr. 2‘323‘161.11 ab. Ohne den Verkauf des Grundstücks Hofwies und ohne Rück-
stellungen sowie ausserplanmässige Abschreibungen resultiert ein Jahresergebnis von Fr. 
223‘161.11. Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Ertragsüberschuss 
von Fr. 2‘323‘161.11 wie folgt zu verbuchen.  
 
 

 
Konto: Bezeichnung: Betrag in Fr.: 

 
0290.3301.10 Restwertabschreibung Liegenschaften Fr. 41‘955.00 
0290.3893.00 Einlage Vorfinanzierung Liegenschaften Fr. 2‘100‘000.00 
6150.3301.10 Restwertabschreibung Strassen Fr. 83‘511.55 
7900.3131.00 Rückstellung Raumordnung Fr. 30‘000.00 
 
Einlage ins Eigenkapital: 
 
Konto: Bezeichnung: Betrag in Fr.: 

 
2990.00/2999.00 Jahresergebnis 

 
67'694.56 
 

Mit der Einlage des Jahresergebnisses erhöht sich das freie Eigenkapital von  
Fr. 3‘278‘748.21 auf neu Fr. 3‘346‘442.77. 
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Traktandum 6: Kreditantrag von brutto Fr. 1’040'000.00 exkl. MwSt. 
für das «Infrastrukturprojekt Letten» Hüttwilen  
Baupreisindex Tiefbau: 114.7 / Okt. 2024 
 
Ausgangslage 
Die Firma Heller Baumaschinen und Landtechnik GmbH (Heller) plant an der Ecke 
Hauptstrasse / Im Letten in Hüttwilen den Neubau ihres Betriebsgebäudes. Im Zuge dieses 
Projekts hat Heller eine Absenkung der Strasse Im Letten beantragt, um die Zufahrt für 
Baumaschinen zu optimieren. In diesem Zusammenhang überprüfte die Gemeinde den 
aktuellen Zustand der Strasse sowie die Entwässerung und bestehende Werkleitungen – 
insbesondere im Hinblick auf den Löschschutz. 

Die Strasse Im Letten entspricht derzeit weder dem Stand der Technik noch den heutigen 
Anforderungen. Vor allem im unteren Bereich zur Hauptstrasse hin weist sie zahlreiche 
Schäden und Flickstellen auf. Zudem fehlen Randabschlüsse und eine geordnete 
Entwässerung. Das Oberflächenwasser wird aktuell unkontrolliert auf angrenzende 
Privatgrundstücke geleitet. Eine öffentliche Beleuchtung ist ebenfalls nicht vorhanden. 

Die bestehende Wasserleitung (PE 125) ist gemäss genereller Wasserversorgungsplanung zu 
klein dimensioniert und muss im Hinblick auf einen gesicherten Löschschutz vergrössert 
werden. 

Das bestehende Elektrizitätsnetz stösst im Dorfzentrum an seine Grenzen und soll gemäss 
EW-Strategie mit einer neuen Trafostation verstärkt werden. Der geplante Neubau von Heller 
bietet sich als idealer Standort für die Integration einer Trafostation an, da in diesem Bereich 
netzstrategisch dringender Handlungsbedarf besteht. Eigentümer Urs Heller hat sich bereit 
erklärt, in seinem Gebäude Raum für eine öffentliche Trafostation zur Verfügung zu stellen. 
Wird das Projekt durch die Gemeindeversammlung abgelehnt, wird der Raum von der Firma 
selbst genutzt. Angesichts der umfangreichen Werkarbeiten entschied sich der Gemeinderat, 
der Gemeindeversammlung ein integrales Gesamtprojekt zu unterbreiten. 

Im Zuge der geplanten Strassenabsenkung müssen auch Werkleitungen wie Telekom, 
Kabelkommunikation und Gas, die an sich nicht sanierungsbedürftig wären, tiefergelegt 
werden, um eine ausreichende Überdeckung sicherzustellen. 

Die Umsetzung der Strassensanierung ist für das Jahr 2026 vorgesehen. Dabei sind die 
folgenden Massnahmen geplant. 
 
Strassenbau und Entwässerung 
Die Strasse Im Letten wird auf einer Länge von rund 150 Metern bis zur gleichnamigen 
Flurstrasse mit einem zweischichtigen Belag vollständig erneuert. Zusätzlich werden neue 
Randabschlüsse erstellt, eine geregelte Strassenentwässerung eingebaut und die bislang 
fehlende öffentliche Beleuchtung installiert. Bei diesen Massnahmen handelt es sich um 
ausbaupflichtige Arbeiten, welche über einen Perimeterbeitrag abzurechnen sind. Die 
ordnungsgemässe Ableitung des Oberflächenwassers ist zwingend erforderlich. Die aktuelle 
Situation ist ungenügend, und die Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, das anfallende Wasser 
aus öffentlichem Grund sachgerecht abzuleiten – nicht über private Grundstücke. Die 
gewünschte Strassenabsenkung im Bereich der Hauptstrasse wurde durch die Firma Heller 
angestossen. Dadurch entstehen zusätzliche Aushubarbeiten, deren Mehrkosten ebenfalls 
durch die Verursacherin getragen werden müssen. 
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Wasserleitung 
Die bestehende, zu klein dimensionierte Leitung wird auf einer Länge von ca. 100 m durch 
eine neue Kunststoffleitung (PE DE 160) ersetzt – von der Hauptstrasse bis zur Kreuzung Im 
Letten / Zufahrt Bussinger AG. Die beiden vorhandenen Hydranten werden entfernt und durch 
einen neuen Hydranten an der Kreuzung ersetzt. Hausanschlussleitungen samt Schieber 
werden mindestens bis zur Grundstücksgrenze ersetzt. Je nach Zustand der bestehenden 
Leitungen wird vor Ort entschieden, ob auch der Abschnitt bis zum Wasserzähler erneuert 
werden muss. Die damit verbundenen Kosten sind nicht perimeterpflichtig, da sämtliche 
angrenzenden Gebäude bereits an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen sind. 
 
Stromversorgung 
Die höchsten Baukosten im Rahmen dieses Projekts entfallen auf die neue Trafostation des 
EW-Hüttwilen. Mit diesem Vorhaben erhält das EW die Chance, die Netzstabilität im Gebiet 
deutlich zu verbessern. Der Bau einer zusätzlichen Station war bereits netzstrategisch 
vorgesehen. Die Möglichkeit, diese in ein privates Gebäude zu integrieren, ist selten und ein 
grosser Vorteil. Ohne die Bereitschaft von Urs Heller hätte das EW mittelfristig auf einen 
externen, vermutlich landwirtschaftlich genutzten Standort ausweichen müssen. Ein 
Nutzungsbeitrag in Höhe von CHF 50'000.– exkl. MwSt. ist in den Projektkosten bereits 
enthalten. Damit sichert sich das EW Hüttwilen ein dauerhaftes, im Grundbuch eingetragenes 
Nutzungsrecht – jedoch keinen Eigentumsanteil am Gebäude. Dieses Vorgehen entspricht der 
allgemeinen Praxis. Mit diesem Schritt macht das EW einen weiteren wichtigen Schritt auf dem 
Weg zu einem zukunftssicheren und flächendeckend ausgebauten Stromnetz. 
 
Gasversorgung 
Die bestehende Gasleitung wäre an sich nicht betroffen und müsste nicht saniert werden. 
Aufgrund der Strassenabsenkung im Bereich der Kantonsstrasse ist jedoch eine Tieferlegung 
erforderlich. Diese Massnahme und die damit verbundenen Kosten liegen in der 
Verantwortung der Verursacherin. 
 
Kanalisation 
Die bestehende Kanalisation ist ausreichend tief verlegt und durch die Strassenabsenkung 
nicht betroffen. Allerdings verläuft sie im Einlenkerbereich zur Hauptstrasse, aktuell über 
privates Gelände, ein Zustand der im Zuge der Sanierung korrigiert wird. Die Leitung wird auf 
ca. 20 m Länge in den öffentlichen Bereich verlegt und an die Hauptkanalisation 
angeschlossen. 
 
Weitere Werkleitungen 
Telekom- und Kabelkommunikationsleitungen müssen wegen der geplanten 
Strassenabsenkung ebenfalls tiefer gelegt werden. Die damit verbundenen Kosten werden 
von den jeweiligen Netzbetreibern getragen. 
 
 
 
 

Die Baukosten des Projekts setzen sich wie folgt zusammen (Beträge gerundet): 
Baukosten pro 
Bauteil 

Total exkl. 
MwSt. 

Total inkl. 
MwSt. 

Anteil 
Gemeinde 

Anteil 
Perimeter 

Anteil 
Privat 

Strasse 260'000.00 285'000.00 175'000.00 65'000.00 45'000.00 
Wasser 95'000.00 105'000.00 105'000.00 - - 
EW 620'000.00 670'000.00 670'000.00 - - 
Gas 40'000.00 45'000.00 - - 45'000.00 
Kanalisation 25'000.00 27'000.00 27'000.00 - - 
Anteil Perimeter 
Gemeinde 20% 

  13'000.00 -13'000.00  

Total Baukosten 1'040'000.00 1'132'000.00 990'000.00 52'000.00 90'000.00 
 
Für den Ausbau der Strasse fallen Perimeterkosten gemäss der obenstehenden Tabelle an. 
Die Höhe dieser Kosten beträgt Total Fr. 65'000.00. Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung 
vom 26. März 2025 beschlossen, dass sich die Gemeinde mit 20 % an diesen Ausbaukosten 
beteiligt. Damit soll der heutige Strassenzustand berücksichtigt werden. Gemäss Beitrags- und 
Gebührenordnung ist eine Gemeindebeteiligung bis 40 % möglich. Fr. 52'000.00 (inkl. MwSt.) 
werden an die perimeterpflichtigen Anstösser verrechnet. Die Baubereiche Wasser, EW und 
Kanalisation sind bereits vorhanden und deren Unterhalt respektive Erneuerung daher nicht 
perimeterpflichtig. Die Baukosten für zusätzliche Anpassungen wie das Absenken der Strasse 
und in der Folge das Verlegen der Gasleitung, werden nach dem Verursacherprinzip weiter 
verrechnet.  
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Kredit von brutto  
Fr. 1’040'000.00 (exkl. MwSt.) für das Infrastrukturprojekt Letten zu genehmigen.  
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medizinischen Grundversorgung vorstellen könnten, aber noch unschlüssig sind. Die frühere 
Form des Hausarztmodells scheint zudem in die Jahre gekommen zu sein. Kleinere Pensen, 
flexiblere Arbeitszeiten und Vertretungsmöglichkeiten bieten in der Regel nur 
Praxisgemeinschaften respektive Ärztezentren an. Dieser Umstand wird bei der Wahl der 
Liegenschaft neben der finanziellen Risikoabwägung mitentscheidend sein.  
 
Der Gemeinderat ist sich sicher, dass ein Ärztezentrum oder generell eine Arztpraxis in der 
Gemeinde wichtig für die Standortattraktivität ist und im öffentlichen Interesse liegt. Die Frage, 
ob der Standort Hüttwilen, bezogen auf die überregionale medizinische Grundversorgung, der 
richtige Standort ist, wurde ebenfalls viel diskutiert. Der Gemeinderat hat in Erfahrung 
gebracht, dass in der Region Seebachtal bei weitem keine Überversorgung besteht und der 
Standort Hüttwilen nach wie vor Potential hat. Noch unklar ist, wie die Mehrheit der 
Stimmbevölkerung darüber denkt. Unter den gegebenen Umständen ist daher ein Antrag an 
die Gemeindeversammlung verfrüht. Aus diesem Grund soll die Versammlung dieses 
Traktandum nutzen können, um zu diskutieren und einen Grundsatzentscheid zu fällen. Der 
Gemeinderat richtet die Frage konkret an die Gemeindeversammlung: Ist die 
Stimmbevölkerung bereit, eine Finanzierung von Fr. 500'000.00 für eine medizinische 
Grundversorgung bereitzustellen? Das Ergebnis aus der Abstimmung wird lediglich 
Signalwirkung haben und aufzeigen, ob das bisherige Engagement von Mandatsträgern, 
Privaten, Immobilienbesitzern und den aktuell praktizierenden Ärzten weitergeführt werden soll 
oder nicht. Die Abstimmung hat letztlich keinen abschliessenden Charakter. Bei einer 
Zustimmung durch die Gemeindeversammlung wird ein konkreter Vorschlag ausgearbeitet 
werden. Dies im Wissen darum, dass sich die Bevölkerung für einen Ärztestandort in der 
Gemeinde Hüttwilen ausspricht. Sobald die Rahmenbedingungen geklärt sind, werden die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, voraussichtlich an der Dezember-Versammlung, über 
eine Finanzierung von Fr. 500'000.00 beschliessen können.  
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, sich für ein Ärztezentrum in Hüttwilen 
und damit für eine Finanzierung zur Sicherung der medizinischen Grundversorgung in der 
Höhe von Fr. 500'000.00 auszusprechen. Eine Zustimmung hat keinen abschliessenden 
Charakter und gib dem Gemeinderat keinerlei Finanzkompetenzen. In einem zweiten Schritt 
wird der Gemeinderat mit einem konkreten Projektvorschlag in der Dezember-Versammlung 
2025, oder allenfalls schon an einer früheren ausserordentlichen Gemeindeversammlung, 
wieder an den Souverän gelangen. 

Traktandum 7: Grundsatzentscheid für die Sicherung der 
medizinischen Grundversorgung in Hüttwilen mit einem Beitrag von 
Fr. 500'000.00 
 
Ausgangslage 
Nach langjähriger erfolgloser Suche und noch kurz vor Auflösung der ehemaligen Arztpraxis 
Dres. med. Schembra in Hüttwilen, wurde die PraxaMed Center AG auf Mandatsbasis 
beauftragt, die Gemeinde Hüttwilen bei der Suche nach einer ärztlichen Folgelösung zu 
unterstützen. Tim Jenni von der Firma Praxamed hat sich dieser schwierigen Aufgabe 
angenommen. Dank seinem grossen Engagement sowie der Bereitschaft von engagiertem 
Praxispersonal, konnte die medizinische Versorgung in Hüttwilen vorerst weitergeführt 
werden. 
 
Wie es der Wortlaut «vorerst» vermuten lässt, ist die Arztpraxis an ihrem alten Standort nicht 
dauerhaft gesichert. Klar ist, dass für eine definitive Lösung auch die richtige Liegenschaft 
gefunden werden muss. Der Gemeinderat ist daher dankbar, dass sich das Baukonsortium 
Hirschen bereit erklärt hat, drei Wohnungen im Neubau Hirschen provisorisch zu reservieren. 
Die Wohnungen werden für ein Ärztezentrum zum Kauf angeboten.  Es ist geplant, dass zur 
Finanzierung der Liegenschaft Hirschen eine Genossenschaft gegründet werden soll. 
Hanspeter Zehnder und Bruno Fink, beide aus Hüttwilen, haben sich sowohl für die Bildung 
einer Genossenschaft, wie auch für die Sicherstellung der finanziellen Mittel bereits enorm 
engagiert. Dem Gemeinderat wurde ein Antrag für eine Finanzierung der Genossenschaft in 
der Höhe von Fr. 500'000.00 eingereicht. Es wird davon ausgegangen, dass für den Kauf der 
Liegenschaft, den Ausbau zu einer Arztpraxis, Mobiliar und Geräte Kosten von Fr. 2.5 Mio. 
anfallen, wovon Eigenmittel in der Höhe von rund Fr. 750'000.00 eingebracht werden müssen. 
Mittels Fremdkapital von einem Bankinstitut kann die gesamte Finanzierung bewerkstelligt 
werden. Das restliche Eigenkapital soll von Privaten, wie auch von umliegenden Gemeinden 
und Unternehmungen erbracht werden. Die Anfragen sind erfolgt, eine Zustimmung liegt 
bislang nicht vor. Inzwischen steht alternativ der Kauf der früheren Arztpraxis von Herrn und 
Frau Pestalozzi im Raum. Auch diese Möglichkeit soll in den nächsten Wochen und Monaten 
vertieft geprüft werden. 
 
Die Frage der optimalen Liegenschaft hängt allerdings nicht nur von der Verfügbarkeit von 
Ärzten ab, sondern auch von der Finanzierbarkeit der Miete, welche wiederum stark vom 
Kaufpreis abhängig ist. Dieses Risiko muss in erster Linie das medizinische Personal tragen. 
Einige Punkte sind somit noch unklar. Da das Geschäft noch nicht die nötige Reife erlangt hat, 
kann für die Juni-Versammlung noch kein ausgereifter und klarer Antrag zu Handen der 
Gemeindeversammlung formuliert werden. 
 
Erwägung 
Dem Gemeinderat ist es ein grosses Anliegen, die medizinische Grundversorgung in der 
Gemeinde Hüttwilen langfristig zu sichern. Ein Ärztestandort in Hüttwilen wäre ein grosser 
Gewinn, eine definitive Schliessung hingegen ein empfindlicher Verlust. Um die 
Finanzierungsfragen klären zu können, müssen die Rahmenbedingungen feststehen und die 
Zustimmung des medizinischen Praxispersonals vorliegen. Es ist wichtig, eine tragbare Form 
der Finanzierung zu finden, um die monetären Risiken zu minimieren und für die Ärzte einen 
sicheren und dauerhaften Betrieb zu schaffen.  
 
In der Zwischenzeit ist klargeworden, dass ohne eine Gemeindebeteiligung keine Arztpraxis 
in Hüttwilen zustande kommen wird. Die finanzielle Beteiligung einer Gemeinde ist ein 
wichtiges Signal und eine Sicherheit für diejenigen, die sich ein Engagement zu Gunsten der  
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Traktandum 8: Antrag für Genehmigung des neuen EW-Reglements 
Ausgangslage 
Das aktuelle Reglement über die Stromversorgung der Politischen Gemeinde Hüttwilen 
stammt aus dem Jahr 2004. Seit dieser Zeit haben sich die Anforderungen und Bedürfnisse 
an die Elektrizitätswerke grundlegend verändert. Das bisherige Reglement vermag diese 
Bedürfnisse nicht abzudecken. Aufgrund übergeordneter gesetzlicher Änderungen sowie 
grundlegend geänderter Anforderungen zur Sicherstellung und Aufrechterhaltung 
Stromversorgung, sowie der Sicherung der Netzqualität aufgrund steigender Belastungen, 
muss das bestehende Reglement angepasst werden. Ein weiterer Grund zur Überarbeitung 
ist die Harmonisierung zwischen den einzelnen Elektrizitätswerken und somit die 
Gleichstellung aller Strom-Kundinnen und -Kunden. 
 
Das neue Reglement wurde zur (fakultativen) Vorprüfung beim Kanton eingereicht. Die 
Rückmeldung ist erfolgt und die gewünschten Änderungen sind eingeflossen. Ebenfalls 
eingeflossen sind die Anpassungen aufgrund des Mantelerlasses, die ab 2025 und 2026 
Gültigkeit haben.  
 
Für die Ausarbeitung eines neuen Reglements wurde von der EW-Kommission unser 
Fachplaner, die Firma IBG Engineering AG aus Weinfelden, beauftragt.  
 
Erwägung 
Der grosse Unterschied zum neuen Reglement ist nicht das eigentliche Reglement, das wie 
das bisherige die allgemeinen Bedingungen regelt, sondern dessen Anhänge. Diese regeln 
die ganzen technischen Belange, angelehnt an die Niederspannungsverordnung und die 
«Werkvorschriften CH» des Branchenverbandes, welche übergeordnetes Recht darstellen. 
Diese Anhänge sind daher nicht Bestandteil der Genehmigung des eigentlichen Reglements, 
da sie nur die technischen Anforderungen regeln. Diese sind neu dazugekommen und 
dringend notwendig, um die Installationen und technischen Gesuche einheitlich zu beurteilen 
und auszuführen. Diese technischen Vorschriften werden bereits seit Jahren beim EW 
Hüttwilen angewendet, auch ohne Anhänge, nur sind sie nicht zentral abgelegt und nicht an 
das eigene Stromnetz angepasst. Die Stromnetze werden sich in Zukunft noch mehr 
verändern und mit dem neuen Reglement ist das EW Hüttwilen gerüstet dafür. Das System 
mit diesen technischen Anhängen erlaubt dem EW Hüttwilen, auch in Zukunft flexibel zu 
bleiben und Änderungen in der Gesetzgebung zeitnah abzubilden. 
 
Aufbau des neuen Reglements 

 Allgemeine Bestimmungen 
 Kundenverständnis 
 Netznutzung und Elektrizitätslieferung 
 Netzanschluss 
 Messeinrichtungen 
 Tarife Beiträge und Gebühren (ohne die Höhe der Gebühren) 
 Rechnungsstellung und Inkasso 
 Öffentliche Beleuchtung 
 Rechtsmittel und Schlussbestimmungen 

 
Anhänge (nicht genehmigungspflichtig)  

 Anhang zum Reglement über Elektrizität (Netzanschlüsse) 
 Reglement über die Installation und den Parallelbetrieb von Energieerzeugungs- 

und Speicheranlagen  
 Anhang zum Reglement über die Installation und den Parallelbetrieb von 

Energieerzeugungs- und Speicheranlagen 
 
Das EW-Reglement inklusive Anhänge steht auf der Webseite der Gemeinde zum Download 
zur Verfügung oder kann bei der Gemeindeverwaltung auf Wunsch auch in Papierform 

bezogen werden. Ebenfalls steht ein Vergleichsdokument bereit (Synopse), zur Beurteilung 
der Änderungen.  
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung das neue EW-Reglement zu 
genehmigen und auf den 1.1.2026 in Kraft zu setzen. 
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